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Herren Kreisliga B Gruppe 3

TTC Blau-Weiss Freiburg IV : TV Breisach 
Montag, 26.09.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TTC Blau-Weiss Freiburg IV

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Ferdinand Cloos nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des TTC Blau-Weiss Freiburg IV im Match der Herren Kreisliga B Gruppe 3
einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TV Breisach, welches eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 20:32) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag
Shadkhin und Katzelnik und Cloos, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Der Verlauf im Einzelnen: Wenig Chancen ließen Shadkhin / Katzelnik beim 3:0 ihren Gegnern
Schmid / Haas. In toller Verfassung präsentierten sich Gasparovic / Strobel im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Bunk / Michelbach.
Schaum / Cloos hatten gegen Mersinger / Clochard beim 11:7, 12:10, 11:4 wiederum keine
Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Edin Gasparovic versäumte es mit einem 1:3 gegen Andreas Michelbach, einen Punkt
für sein Team zu erspielen. Mit 1:3 verlor Maximilian Schaum seine Partie gegen Michael Bunk, in
die Bunk anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Fünf Sätze beharkten sich Frank
Strobel und Christoph Mersinger, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Alexander Shadkhin war im Einzel gegen Stephan Schmid nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Wladimir Katzelnik hatte am Nachbartisch gegen Gregor
Haas, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei
Sätzen keine Probleme. Genügend spielerische Mittel hatte anschließend Ferdinand Cloos letztlich
parat, um sich gegen Laura Clochard durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Edin
Gasparovic bekam es nun mit Michael Bunk zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Edin Gasparovic am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Maximilian Schaum beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Andreas Michelbach. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Frank Strobel letztlich im
Repertoire, um Stephan Schmid final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 4:11, 7:
11. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Eher ungefährdet war indessen der
Erfolg in drei Sätzen von Alexander Shadkhin anschließend gegen Christoph Mersinger. Beim 11:1,
11:9, 11:6 gegen Laura Clochard fand Wladimir Katzelnik von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Ferdinand Cloos gelang es, Gregor Haas im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Damit war der 9. Punkt für den
TTC Blau-Weiss Freiburg IV im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der TTC Blau-Weiss Freiburg IV am 10.10.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTC Bad Krozingen IV, während der TV Breisach am 05.10.2022 gegen den TV
Freiburg St.Georgen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TTC Blau-Weiss Freiburg IV

Doppel: Shadkhin / Katzelnik 1:0, Gasparovic / Strobel 0:1, Schaum / Cloos 1:0 
Einzel: E. Gasparovic 1:1, M. Schaum 0:2, F. Strobel 0:2, A. Shadkhin 2:0, W. Katzelnik 2:0, F.
Cloos 2:0 

 TV Breisach
Doppel: Bunk / Michelbach 1:0, Schmid / Haas 0:1, Mersinger / Clochard 0:1 
Einzel: M. Bunk 1:1, A. Michelbach 2:0, S. Schmid 1:1, C. Mersinger 1:1, L. Clochard 0:2, G. Haas 0:
2


